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Zusammenfassung 

Qualitätsmanagement ist ein Stiefkind vieler Unternehmen. Man betont seine Wichtigkeit, doch noch 
häufiger sieht man es als Hemmschuh, der außer den verursachten Kosten noch Projekttermine zu 
gefährden droht. 
Beim Softwaretest konnte man vor 12 Jahren noch Lehrinhalte im Bereich der Informatikstudien 
noch mit der Lupe suchen. Teilweise wurde die Vernachlässigung durch Zertifizierungsangebote 
entschärft, einige wenige Institute schließen den Softwaretest zumindest in Vorlesungsinhalte über 
Software-Entwicklung ein. 
Der Praxisbezug wird hier oft theoretischen Ansprüchen gegenüber geopfert. Hier kann die Industrie 
helfend eingreifen. 
Seit 2004 bietet die Software-Firma der Generali-Versicherung in Zusammenarbeit mit der Techni-
schen Universität in Wien die Vorlesung „Software-Engineering großer betrieblicher IT-Systeme“ an, 
die von erfahrenen Mitarbeitern des Unternehmens gehalten wird. Die gleiche Vorlesung wird an der 
Universität Leipzig von einem ehemaligen Mitarbeiter gehalten, der bei der Gründung dieser Vorle-
sung mitgeholfen hat. 
Hier nimmt nicht nur Test als Querschnittsfunktion im Rahmen einer Architekturbetrachtung bis zu 
30% des gesamten Vorlesungs- und Übungsvolumens ein. In einzelnen Abschnitten über Spezifizie-
rung von Software-Projekten wird anhand von Praxisbeispielen die  Bedeutung von statischen Test-
verfahren und Testanalysen erläutert. 
Das Unternehmen leistet damit einen wesentlichen Beitrag zur Verbesserung einer „Test-
awareness“. Die Erfahrung der letzten 7 Jahre haben gezeigt, dass die Vorlesung, die in Leipzig in 
das Master-Ausbildungsprogramm gewandert ist, von den Studenten gerade wegen des industriellen 
Praxisbezugs sehr positiv aufgenommen wird. 

Ein Beispiel, das zur Nachahmung empfohlen werden kann. 
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